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Niederschrift Gemeinde Hesel 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft der Gemeinde 

Hesel (FIN HES/07) am Mittwoch, 09.12.2015 in 26835 Hesel, Rathausstraße 14 (Rathaus, 

Sitzungszimmer) 

 

Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 19:00 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

Vorsitzende 

Anita Berghaus  

Mitglieder 

Lars Dominik  

Jasmin Kunstreich  

Anja Schuberth  

Von der Verwaltung 

Joachim Duin  

Uwe Themann  

Protokollführerin 

Melanie Soeken  

 

 

Entschuldigt fehlen: 

 

Mitglieder 

Melanie Nonte  

 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

 4.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 30.09.2015 

 5.  Erlass einer Hebesatzsatzung für die Haushaltsjahre 2016 - 2019 

Vorlage: HES/2015/034 

 6.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 

Vorlage: HES/2015/031 

 7.  Informationen und Anfragen 

 8.  Einwohnerfragen zu abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Gemeindeangele-

genheiten 

 9.  Schließung der Sitzung 
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1  Eröffnung der Sitzung 

Frau Berghaus eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden.  

 

2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Gegen die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden keine Einwendungen 

erhoben. Frau Berghaus stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.  

 

3  Feststellung der Tagesordnung 

Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Frau Berghaus stellt die Tages-

ordnung in vorliegender Form fest.  

 

4  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 

30.09.2015 

Einwände gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 

30.09.2015 werden nicht erhoben. 

 

Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig bei einer Enthaltung folgender Beschluss:  

 

Beschluss: 

 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft 

am 30.09.2015 wird genehmigt.  

 

5  Erlass einer Hebesatzsatzung für die Haushaltsjahre 2016 - 2019 

Vorlage: HES/2015/034 

Herr Duin erläutert, dass die Hebesätze der Realsteuern zuletzt für den Zeitraum 2013 bis 

2015 festgesetzt wurden. Da die bisherige Hebesatzsatzung ausläuft ist eine Folgeregelung zu 

treffen. 

 

Es wird eine Vorlage an die Gemeinderatsmitglieder verteilt. 

 

Herr Themann teilt mit, dass andere Mitgliedsgemeinden dem Vorschlag gefolgt sind. 

 

Frau Schubert ist der Meinung, dass die Hebesätze immer weiter steigen werden. Auch Herr 

Dominik sieht der Entwicklung der Hebesätze skeptisch entgegen. 

 

Herr Themann weist darauf hin, dass die Höhe der Hebesätze für die anstehenden Haushalts-

beratungen von substantieller Bedeutung ist. 

 

Herr Dominik schlägt vor, die jetzigen Hebesätze um ein Jahr zu verlängern und dann nach 

der anstehenden Kommunalwahl den neuen Gemeinderat die Entscheidung über eine Anpas-

sung der Hebesätze zu überlassen. 

 

Frau Kunstreich spricht sich dafür aus, dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen, damit auf-

grund fehlender finanzieller Mittel kein Investitionsstau eintreten kann. 

 

Frau Berghaus lässt daraufhin zunächst über den Antrag von Herrn Dominik, die bestehenden 

Hebesätze um ein Jahr zu verlängern, abstimmen. Der Antrag wird mit zwei Ja-Stimmen und 

zwei Nein-Stimmen bei Stimmengleichheit abgelehnt. 
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Anschließend lässt Frau Berghaus über den Beschlussvorschlag der Verwaltung (Erhöhung 

der Hebesätze zum 01.01.2016) abstimmen. Der Beschlussvorschlag wird mit einer Ja-

Stimme und drei Nein-Stimmen angelehnt. 

 

Herr Themann stellt fest, dass der Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft sich eingehend mit 

dem Thema beschäftigt hat, jedoch keine Empfehlung an den Verwaltungsausschuss geben 

kann.  
 

6  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 

Vorlage: HES/2015/031 

Herr Duin stellt den Ausschussmitgliedern den Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2016 vor 

und zeigt auf, wie sich die Zahlen alternativ ohne die berücksichtigte Hebesatzerhöhung dar-

stellen würden.  

 

Herr Müller berichtet aus der letzten Sitzung des Bauausschusses. Die Ausschussmitglieder 

haben sich für eine Aufwandssanierung der Beningastraße ausgesprochen. Die Sanierung 

würde den Haushalt zusätzlich und in einem Jahr in voller Höhe belasten. Er würde einen 

vollständigen Ausbau der Straße bevorzugen, da die Straße in diesem Fall in der Bilanz akti-

viert werden könnte und über den Nutzungszeitraum von 30 Jahren abgeschrieben werden 

könnte. Dies hätte durch die Abschreibungen eine gleichmäßige und besser verteilte Belas-

tung des Ergebnishaushaltes zur Folge. 

Durch die zusätzlichen Aufwendungen und die geringeren Erträge bei einem Verzicht auf die 

Hebesatzerhöhung, sei der Haushaltsausgleich in Gefahr. Nur durch die vorhandenen Rückla-

gen sei in letzter Konsequenz der Ausgleich möglich. 

 

Herr Dominik bemerkt, dass aus 2014 noch liquide Mittel von 358.800 € zu berücksichtigen 

wären. Zum Ende des Planjahres 2015 würden diese auf einen Stand von 818.000 € ansteigen. 

Herr Duin teilt mit, dass noch nicht alle geplanten Maßnahmen umgesetzt wurden und daher 

die gebildeten Übertragungen zu berücksichtigen seien. 

 

Auf Anfrage von Herrn Dominik teilt Herr Duin mit, dass die Abschreibungen auf Seite 18 

des Haushaltsplanes gestiegen sind, da bei den bisherigen Planungen nur vorläufige Zahlen 

aus einem frühen Entwurfsstadium der Eröffnungsbilanz vorlagen und nun die echten Zahlen 

der Vorjahre zugrunde gelegt wurden. 

 

Herr Themann schlägt vor, der Empfehlung des Bauausschusses zu folgen und für die Sanie-

rung der Beningastraße Unterhaltungsaufwendungen in Höhe von 250.000 € zusätzlich in den 

Haushaltsplan einzustellen. 

 

Herr Duin teilt mit, dass er einen neuen Haushaltsplanentwurf (mit Sanierung Beningastraße 

und ohne Hebesatzerhöhung) für die Ratssitzung ausarbeiten werde. 

 

Frau Kunstreich bittet darum dem Verwaltungsausschuss die Darstellung ebenfalls einmal mit 

und ohne der angedachten Hebesatzerhöhung zu erläutern. 

 
Sodann ergeht einstimmig folgende Empfehlung an den Verwaltungsausschuss:  
 

Beschluss: 

Haushaltssatzung der Gemeinde Hesel für das Haushaltsjahr 2016 

 

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der 

Gemeinde Hesel in der Sitzung am 15.10.2015 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
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§ 1 

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 

 

1. im Ergebnishaushalt 

    mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

 

1.1 der ordentlichen Erträge auf 4.071.400,00 Euro 

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 4.097.300,00 Euro 

 

1.3 der außerordentlichen Erträge 0,00 Euro 

1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf 0,00 Euro 

 

2. im Finanzhaushalt 

    mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

  

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.940.600,00 Euro 

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.886.300,00 Euro 

 

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0,00 Euro 

2.4 der  Auszahlungen für Investitionstätigkeit 507.800,00 Euro 

 

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 352.800,00 Euro 

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 600,00 Euro 

 

festgesetzt. 

 

Nachrichtlich: 

Gesamtbetrag 

- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 4.293.400,00 Euro 

- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 4.394.700,00 Euro 

 

 

§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-

derungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 352.800,00 Euro festgesetzt. 

 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 

 

§ 4 

 

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2016 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 

650.000,00 Euro festgesetzt. 
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§ 5 

 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind durch eine besondere Hebesatzsatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt: 

 

1. Grundsteuer 

 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 340 v. H. 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 340 v. H. 

 

2. Gewerbesteuer 340 v. H. 

 

 

Hesel, 16.12.2015 

  

 

Gemeinde Hesel 

Der Bürgermeister 

Uwe Themann 

Gemeindedirektor 

 

7  Informationen und Anfragen 
Frau Berghaus teilt mit, dass die Fahrbahnschwellen in der Mühlenstraße störend sind. 

 

Herr Themann fügt hinzu, dass das Thema Fahrbahnschwellen im Bau-, Umwelt- und Verkehrsaus-

schuss besprochen wurde und das eine Entscheidung des Verwaltungsgerichts Oldenburg zu erwarten 

ist.  
 

8  Einwohnerfragen zu abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Gemeindean-

gelegenheiten 

Es wurden keine Einwohnerfragen gestellt.  

 

9  Schließung der Sitzung 

Frau Berghaus bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 19:00 Uhr.  

 

 
 

 

 

 

 

Fachausschussvorsitzende      Gemeindedirektor Protokollführerin 
 

 

 
 

______________________      ________________________ ______________________ 

Anita Berghaus      Uwe Themann  Melanie Soeken 
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